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3. Das macht allein die Stund,
da mich Eu'r roter Mund
so höflich tät anlachen,
ward bald mein Herz verwundt.
Auch Eure freundlich Wort,
die ich von Euch gehort,
geb'n Ursach zu den Sachen,
daß mich die Lieb betort.

4. Nun klag ich mich zu spat
und bin in Liebe matt,
darinnen ganz ersoffen,
weiß weder Hilf noch Rat,
wo Ihr, o Säuberlich,
nicht laßt erbitten Euch,
daß mir Eu'r Gunst steh offen,
wenn ich Eu'r Herz erweich.
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